
Hagedorn, Friedrich von: Witz und Tugend (1731)

1 Wie schön ist nicht Homer, der Dichter aller Zeiten,

2 Wie reizend, wie gelehrt, wie reich an Trefflichkeiten!

3 Doch auch nur eine That rechtschaffner Menschenhuld,

4 Der wahren Mäßigung, der Großmuth, der Geduld,

5 Verschwiegne Tugenden, die wir mit Kenntniß üben,

6 Sind noch einmal so schön, als was Homer geschrieben.
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